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Regierungsentwurf vom 19.04.2023

▪ Anforderung: 65% Erneuerbare beim Betrieb neuer Heizungen

▪ Inkrafttreten zum 01.01.2024

▪ Erfüllungsoptionen

— Unmittelbar: Wärmepumpe, Stromdirektheizungen, 

Solarthermie, feste Biomasse

— Mittelbar: Wärmenetzanschluss, Heizungsanlagen auf Basis 

von Biogas, grünem oder blauem Wasserstoff

▪ Voraussetzung H2-ready Gasheizungen: Garantie des 

Netzbetreibers für die Versorgung mit grünem Wasserstoff 

bis spätestens 2035 sowie ein Netztransformationsplan

▪ Voraussetzung Wärmenetzanschluss: Garantie des 

Netzbetreibers für Anschluss an ein mit erneuerbarer 

Wärme gespeistes Wärmenetz bis 2035 

▪ Konventionelle Heizkessel und Ölheizungen dürfen maximal 

30 Jahre betrieben werden.
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Übersicht GEG und geplante Änderungen in den Leitplanken

Koalitionsleitplanken vom 13.06.2023

▪ Anforderung: 65% Erneuerbare beim Betrieb neuer Heizungen

▪ Inkrafttreten zum 01.01.2024. Solange jedoch keine 

kommunale Wärmeplanung (bis max. 2028) vorliegt, gelten 

die Regelungen des GEG für Bestandsgebäude nicht.

▪ Erfüllungsoptionen

— Unmittelbar: Wärmepumpe, Stromdirektheizungen, 

Solarthermie, feste Biomasse

— Mittelbar: Wärmenetzanschluss, Heizungsanlagen auf Basis 

von Biogas, grünem oder blauem Wasserstoff

▪ Voraussetzung H2-ready Gasheizungen:                        

Kommunale Wärmeplanung sieht ein CO2-neutrales Gasnetz 

vor, konkrete Netztransformationspläne nicht erforderlich. 

▪ Wärmenetzanschluss: Zukünftige Anforderungen unklar

▪ Wegfall ordnungsrechtlichen Vorgaben
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Szenariendefinition auf Basis des Regierungsentwurfs vom 19.04.2023

▪ Primär Verdichten 

bestehender Wärmenetze

▪ Garantien für die 

Versorgung von 

Gasheizungen mit 

Wasserstoff in größerem 

Umfang

▪ Wärmepumpen in allen 

übrigen Fällen

WP|WN|H2

▪ Verdichten bestehender 

Wärmenetze und Bau neuer  

Netze in größerem Umfang

▪ Garantien für die 

Versorgung von 

Gasheizungen mit 

Wasserstoff ab 2035 nur in 

Ausnahmefällen (z.B. 

Denkmalschutz)

▪ Wärmepumpen in allen 

übrigen Fällen

▪ Primär Verdichten 

bestehender Wärmenetze

▪ Garantien für die 

Versorgung von 

Gasheizungen mit 

Wasserstoff ab 2035 nur in 

Ausnahmefällen (z.B. 

Denkmalschutz)

▪ Wärmepumpen in allen 

übrigen Fällen

Drei Szenarien mit möglichen Technologieentwicklungen bis 2030

WP|WN+ WP+|WN
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Neuinstallationen im Wohngebäudebestand

▪ WP|WN|H2: Netzbetreiber übernehmen Versorgungs-

garantien für neue Gasheizungen. Gasheizungen machen 

20% der Neuinstallationen in Bestandsgebäuden aus.

▪ WP|WN+:  Versorgungsgarantien nur in Ausnahmefällen 

und der Absatz von Gasheizungen sinkt auf 3%. Es werden 

über die Bestandsverdichtung hinaus vermehrt neue 

Wärmenetze aufgebaut. Wärmenetzanschlüsse machen 

29% der Neuinstallationen in Bestandsgebäuden aus. 

▪ WP+|WN: Versorgungsgarantien nur in Ausnahmefällen 

und es werden primär bestehende Wärmenetze 

verdichtet. Wärmepumpe als zentrale Erfüllungsoption 

mit einem Anteil von 73% an den Neuinstallationen.

Quelle: Historisch und vor GEG nach eigener Rechnung basierend auf BDH (2023a), 

BDH(2023b), destatis (2023) und dena (2023).

Regelungen des GEG gelten spätestens ab 2029. 

Größerer Anteil von Gasheizungen bis 2028.

8
18

56 62
73

79 67

20 3
3

18
29

18
6 6

7 9 6 6 6

0

20

40

60

80

100

Hist. Vor GEG WP|WN|H2 WP|WN+ WP+|WN

2020 2021
-2023

2024-2030

%

Anteil der Heizungen an Neuinstallationen im 
Wohngebäudebestand pro Jahr

Wärmepumpe Gasheizung Wärmenetze

Ölheizung Biomasse

Juni 2023



© EWI 2023 EWI Insights - Auswirkungen des Gebäudeenergiegesetzes auf Wohngebäude 7

Sanierungsrate der Gebäudehülle im Wohngebäudebestand

▪ Positiver Zusammenhang zwischen dem Anteil von 

Wärmepumpen an den Neuinstallationen und der 

Sanierungsrate unterstellt.

▪ In allen Szenarien verbleibt die Sanierungsrate bis 

einschließlich 2023 bei 1%. Danach kommt es zu 

einem moderaten Anstieg bis 2025 sowie 

einem stärkeren Anstieg zwischen 2025 und 2030.

▪ Zum Vergleich: In den verbreiteten 

Klimaneutralitätsstudien beträgt die 

Sanierungsrate zwischen 1,4% und 1,6% in den 

Jahren bis 2030 (Prognos, 2022).
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Simulation der Wohngebäudeentwicklung

EWI Gebäudemodell Ergebnisse
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Entwicklung des Heizungsbestands in Wohngebäuden

▪ WP|WN|H2: 9,3 Mio. Gasheizungen                                

(+0,9 Mio. im Vergleich zu den Szenarien mit 

Versorgungsgarantien nur in Ausnahmefällen ) 

▪ In WP|WN+: 2,2 Mio. Wärmenetzanschlüsse               

(+0,6 Mio. Anschlüsse im Vergleich zu den   

Szenarien mit primärer Bestandsverdichtung)

▪ WP+|WN: 6,3 Mio. Wärmepumpen                      

(Zum Vergleich: In den verbreiteten 

Klimaneutralitätsstudien 4 bis 6 Mio. Wärmpumpen)

Quelle: Historischer Vergleichswert nach dena (2021).
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Die Endenergieverbräuche im Wohngebäudesektor

▪ WP|WN|H2: Gase machen 37% des 

Endenergieverbrauchs aus, während der Anteil in 

den übrigen Szenarien auf 34% sinkt. 

▪ WP|WN+: 10 TWh höherer Verbrauch in 

Wärmenetzen im Vergleich zu den Szenarien mit 

primärer Bestandsverdichtung.

▪ WP+|WN: Höchster Anstieg des Stromverbrauchs 

von 128 TWh in 2020 auf 179 TWh in 2030. 

Quelle: Historisch basierend auf AGEB (2023)
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Entwicklung der Emissionen von Wohngebäuden

▪ Stromerzeugung, Wärmenetze und Biomasse 

werden gemäß Klimaschutzgesetz (KSG) als 

emissionsfrei gewertet. Für das Gasgemisch in 

2030 wird ein Faktor von 0,18 tCO2/MWh und 

für Heizöl von 0,27 tCO2/MWh angenommen.

▪ Die Emissionen sinken in allen Szenarien im 

Wohngebäudebereich. Gemäß KSG ist eine 

Minderung von -65% bis 2030 erforderlich (inkl. 

Nicht-Wohngebäude und GHD). 

Quelle: Historische Zahlen nach UBA (2023)
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Kritische Erfolgsfaktoren bei der Umsetzung der Wärmewende
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Identifikation kritischer Erfolgsfaktoren

▪ Ziel der Analyse ist eine kritische Auseinandersetzung 

mit den Ergebnissen und angenommenen Entwicklungen 

in den Szenarien

▪ Priorisierung und Ranking 21 kritischer Erfolgsfaktoren 

auf Basis einer Umfrage im Kreis der 

Förderinitiative Wärmewende der Gesellschaft zur 

Förderung des Energiewirtschaftlichen Instituts an der 

Universität zu Köln e.V.

▪ Nutzung einer siebenstufigen Likert-Skala von                                  

1 (Stimme gar nicht zu) bis 7 (Stimme stark zu)

▪ Auswahl der vier „kritischsten“ Erfolgsfaktoren anhand 

der jeweiligen Durchschnittswerte

Verfügbarkeit von Handwerkskapazitäten (Ø6,9)

Mangelnde Liquidität privater Haushalte (Ø6,9)

Zeitrahmen kommunaler Wärmeplanung (Ø6,1)

Sektorale Konkurrenz um grünen Wasserstoff (Ø6,3)

Juni 2023
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Verfügbarkeit von Handwerkskapazitäten
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Benötigte Vollzeitäquivalente für die Installationen der 
Heizungen

Wärmepumpe Gasheizung

Ausgangslage
▪ Steigender Anteil von Wärmepumpen an den 

Neuinstallationen und Anstieg der Sanierungstätigkeit

▪ Installation einer Wärmepumpe erfordert 3-fache 

Arbeitszeit im Vergleich zu einem üblichen Gaskessel 

(Prognos, 2022)

Analyse

▪ Anstieg an benötigten Handwerkskapazitäten u.a. 

durch Anstieg an Installationen von Wärmepumpen, 

Anstieg an Sanierungstätigkeit, Zentralisierung von 

Heizsystemen, …

▪ Fachkräftemangel als limitierender Faktor auch bei der 

Gebäudesanierung, dem Tiefbau, der Energieberatung 

oder Sachbearbeitung sowie in der Verwaltung

Juni 2023
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Verfügbarkeit von Handwerkskapazitäten

Implikationen

▪ Angebot an Handwerker:innen stagniert bis 2030, während der Bedarf steigt

▪ Wartezeiten gefährden eine schnelle Transformation des Wärmesektors und entsprechende Kosten für 

Heizungstausch und Gebäudesanierungen könnten steigen

▪ Standardisierungen bei Wärmepumpen und Installationsprozessen bieten Potenzial für Lerneffekte und Senkung der 

Installationszeit (-40%) bis 2030 (Prognos, 2022)

▪ Mangel an Installateur:innen können durch Programme wie z.B. das "Aufbauprogramm Wärmepumpe" (BAW) 

adressieret werden (BMWK, 2022)

▪ Aussetzung der GEG-Regelungen bis zur Finalisierung der kommunalen Wärmepläne entspannt bzw. 

vertagt die Dringlichkeit des Fachkräftemangels 

▪ Möglichkeit zur Ausbildung und Umschulung einer größeren Anzahl von Installateur:innen

Juni 2023
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Mangelnde Liquidität privater Haushalte

▪ Installationen von Heizungsanlagen sowie Sanierungen 

sind kostenintensiv und können Haushalte vor finanzielle 

Herausforderungen stellen

▪ Investitionen in eine Wärmepumpe liegen höher als die 

Kosten für einen Gasbrennwertkessel
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Analyse

▪ Zusätzliche Sanierungen können die Energieeffizienz 

der Wärmepumpe erhöhen und somit Installations- und 

Betriebskosten senken. Sanierungen selbst sind jedoch 

kostenintensiv

▪ Inwiefern sich diese Mehrkosten über die Lebensdauer 

rentieren hängt von verschiedenen Faktoren und wird 

maßgeblich von den Energiepreisen beeinflusst

Juni 2023
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Mangelnde Liquidität privater Haushalte

Implikationen

▪ Modernisierungskosten werden oft über die Lebensdauer der Technologien bewertet. Die Investition selbst ist also 

mit einem Risiko für die Eigentümer verbunden, da unklar ist wann bzw. ob die Investition sich rentiert.

▪ Politische Rahmenbedingungen und staatliche Subventionen beeinflussen neben den Energiepreisen dieses 

Investitionsrisiko maßgeblich

▪ Modernisierungskosten können auf die Miete umgelegt werden, was zu einer Mietsteigerung führen kann.            

§71o GesEntw GEG schränkt wiederum die Umlage dieser Kosten ein 

▪ Notwendigkeit von flankierenden Instrumenten: 

▪ Staatliche Sicherheiten und Subventionen auf die Anschaffungskosten (z.B. über KFW-Kredite, steuerliche Abschreibungen 

oder die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)).

▪ Sozial gestaffelte Subventionen und gezielte Mietunterstützungen für einkommensschwache Haushalte (Dröge et al., 2023; 

Leitplanken der Ampel-Fraktion zur weiteren Beratung des GEG,2023)

▪ Contracting- oder Leasing-Modelle, welche Modernisierungen ohne direkte Investition ermöglichen

Juni 2023
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Zeitrahmen kommunaler Wärmeplanung

Ausgangslage

▪ Abhängigkeiten zwischen dem zukünftigen 

Wärmenetzausbau und den Planungs- und 

Umsetzungshorizonten der kommunalen 

Wärmeplanung 

▪ Die kommunale Wärmeplanung hat das Ziel, lokale 

Wärmestrategien und Transformationspfade basierend 

auf Bestands- und Potenzialanalysen zu entwickeln

▪ Ausgestaltung der kommunalen Wärmeplanung ist 

noch offen, da das Gesetz zur Wärmeplanung und 

Dekarbonisierung der Wärmenetze bislang nur als 

Referentenentwurf vorliegt

▪ Zeithorizonte für die Fertigstellung der Wärmepläne 

sind Ende 2026 (>100.000 Einwohner) bzw. Ende 2028 

(>10.000 Einwohner)

Wärme-
strategie

Entwicklung von 
Versorgungsgebieten

Potenzialanalyse (EE, KWK 
unvermeidbare Abwärme)

Erhebung aktueller Wärmebedarfe inkl. 
Gebäude-, Versorgungs- und 

Verbrauchsstrukturen

Quelle: Eigene Darstellung auf Basis des Handlungsleitfadens der kommunalen 

Wärmeplanung des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-

Württemberg (2021).

Übersicht über Planungsprozesse in der kommunalen 

Wärmewende

Juni 2023
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Zeitrahmen kommunaler Wärmeplanung

Analyse

▪ Ungleichbehandlung von Bestandswärmenetzen und 

neuen Wärmenetzen erhöht das Investitionsrisiko in 

neue Wärmenetze

▪ Frühzeitige Ausweisung von potenziellen 

Wärmenetzgebieten, um Pfadabhängigkeiten 

vorzubeugen und Wärmedichten zu erhalten

▪ Zielkonflikt zwischen hoher Transformations-

geschwindigkeit und langfristiger Effizienz

▪ Die kommunale Wärmeplanung definiert die 

Rahmenbedingungen für den Bau neuer Wärmenetze 

und Bestandsverdichtungen

▪ Die Anzahl an neuen Wärmenetzanschlüssen pro Jahr 

variiert je nach Fokussierung auf Bestandsverdichtung 

oder Wärmenetzausbau

▪ Oberflächliche Verzahnung der GEG-Novelle und der 

kommunalen Wärmeplanung

Implikationen

▪ Keine GEG-Regelungen im Bestand bis zur Vorlage einer kommunalen Wärmeplanung (spätestens 2028) 

▪ Umfang des Wärmenetzausbaus und Übernahme von Versorgungsgarantien unklar für Eigentümer:innen 

▪ Pauschale Anpassungen der Garantiefristen vom GEG-Entwurf gefährden das sektorale Klimaziel im Jahr 2030
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Sektorale Konkurrenz um grünen Wasserstoff

Ausgangslage

▪ Die Einsatzmöglichkeiten von Wasserstoff zur 

Dekarbonisierung der Endenergiesektoren sind 

vielfältig

▪ Wasserstoff ist unverzichtbar für die Dekarbonisierung 

von Industrie, Verkehr und Energiewirtschaft

▪ Der Gebäudesektor liegt in der Bedarfshierarchie 

hinter den anderen Sektoren

▪ Unsicherheit über das Gleichgewicht zwischen 

Anwendungen, Erzeugung und Import von Wasserstoff 

▪ Verfügbarkeit und Preis von Wasserstoff im 

Gebäudesektor offen
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Sektorale Konkurrenz um grünen Wasserstoff

▪ Die Klimaneutralitätsszenarien gehen von begrenzter 

Wasserstoffnutzung im Gebäudesektor aus

▪ Ausgewählte Versorgungsgebiete könnten aufgrund 

geeigneter Charakteristika für die 

Wasserstoffversorgung geeignet sein (z.B. 

Wärmedichte, Industriestruktur)

Analyse

▪ Versorgungsgarantien, die mit rechtlichen Ansprüchen 

verbunden sind, im vorgegebenen Zeitrahmen des 

GEG-Entwurfs,  begünstigen Elektrifizierungslösungen 

und Wärmenetze

▪ Zeitlicher Konflikt zwischen Wasserstoffverfügbarkeit, 

Heizungsbestandsänderungen und Versorgungs-

garantien

Implikationen

▪ Einbau von H2-Ready Technologien uneingeschränkt möglich vor der Erstellung der kommunalen Wärmepläne

▪ Sofern die kommunale Wärmeplanung ein CO2-neutrales Gasnetz vorsieht können Gas-Hybrid-Technologien 

oder H2-Ready Heizungen darüber hinaus weiter eingebaut werden

▪ Informationsasymmetrien im Rahmen des Beratungsangebotes erhöhen die Gefahr von „stranded assets“
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